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niert, um am 24.10.10 in Koblenz eine bes-
sere Leistung abzurufen. Das Teilnehmer-
feld war auf diesem Turnier mit den besten
Garden bestückt. Noch ein bisschen
ängstlich ging die Wasengarde auf die
Bühne, zeigte eine bessere Leistung als
zuvor in Pohlheim und wurde mit 433
Punkten und dem 9. Platz belohnt. Das
war aber allen nicht genug, der Knoten
muss doch endlich mal wieder platzen.
Nach weiteren fleißigen Trainingswochen
ging es somit am vergangenen Sonntag
nach Leinfelden. Alle wünschten sich so
sehr, mal wieder eine 90 als Wertung. Das
Ziel haben sich die Mädchen selbst ge-
steckt. Und so ging es am frühen Morgen
mit bester Laune los. Und die Zeit verging
schnell bis es zur Passkontrolle ging.
Nochmals kurz die Änderungen durchge-
gangen und schon ging es los auf die Büh-
ne. Diesmal mit viel Motivation. Die "9"
zeigten einen super Tanz mit viel Herz und
Leidenschaft und als eine Einheit. Es sah
alles so gut aus, die Mädchen zeigten ihr
Bestes. Trotz einem etwas größeren Fehler
waren alle mitgereisten Fans begeistert.
Kurzes angespanntes Warten auf die Wer-
tung und dann, endlich ist sie da...die heiß
ersehnte 90. Am Ende waren es 436 Punk-
te und ein hervorragender 4. Platz unter
30 Startern! Super Leistung!!! Und endlich
in der richtigen Spur angekommen. Diesen
erfolgreichen Sonntagvormittag ließen die
Wasengarde und die mitgereisten Fans bei
einem leckeren Essen ausklingen. Vielen
Dank an die Trainerinnen Sandra und Steffi
sowie den Betreuerinnen Katja und Karin
und allen mitgereisten Fans. Wir freuen uns
schon auf eine ebenso super Leistung am
kommenden Sonntag in Unterelchingen.
Wir sind stolz auf Euch!!!
Am vergangenen Samstag startete die
Wasener Schlossgarde in Leinfelden die
Turniersaison. Wie auch die Wasengarde
hatte auch die Schlossgarde ihre Problem-
chen beim ersten Turnier. Die Schlossgar-
de zeigte einen nicht ganz perfekten Tanz
und landete am Ende mit einer guten Wer-
tung im Mittelfeld.
Aber auch hier wird man bestimmt auf den
kommenden Turnieren eine Steigerung se-
hen und die richtige Spur finden.
Weitere Infos über den Verein gibt es unter:
www.wasener-cc.de

Ettlinger Moschdschelle e.V.
Mit dem Rathaussturm und der Verurtei-
lung von Oberbürgermeisterin Gabriela
Büssemaker durch das Narrengericht hat
endlich die 5. Jahreszeit begonnen. Für die
Moschdschelle geht es gleich rund. Viele
Besuche befreundeter Vereine in nah und
fern stehen auf dem Programm.
Das nächste Moschdschelle-Event steht
auch an:
27.11.: Schelleschoppe mit Ordenverleih,
Kasino, Beginn 11.11 Uhr.
Achtung: Fehlerteufel hat sich eingeschli-
chen. Eine Weihnachtsfeier bietet sich im
Dezember besser an als im November.

18. Dezember: Weihnachtsfeier, Da Pino
(Baggerloch), Beginn 19 Uhr.

Vorschau Kampagne 2010/2011:
27.11.: Schelleschoppe mit Ordenverleih,
Kasino, Beginn 11.11 Uhr.
04.02.: 10. Ettlinger Damensitzung,
Stadthalle Ettlingen, Beginn 20.01 Uhr.
20.02.: 1. Großer Kinderfasching,
Stadthalle Ettlingen, Beginn 14.11 Uhr.
27.02.: 2. Großer Kinderfasching,
Stadthalle Ettlingen, Beginn 14.11 Uhr.
05.03: 15. Ettlinger Faschingsnacht,
Stadthalle Ettlingen, Beginn 20.11 Uhr.

Vorverkauf für die10. Ettlinger Damen-
sitzung hat begonnen.
Der Kartenvorverkauf für die 10. Ettlinger
Damensitzung in Kooperation mit dem
WCC am 04.02.2011 in der Stadthalle
Ettlingen, Beginn 20.01 Uhr hat begon-
nen. Die Karten sind in der Stadtinforma-
tion Ettlingen (im Schloss), Tel. 07243 101-
380 erhältlich. Wir versprechen ein ab-
wechslungsreiches Programm mit viel Un-
terhaltung.
Informationen über die Ettlinger Moschd-
schelle gibt es einfach bei Markus Utry,
Tel. 07243 77848, oder unter
www.moschdschelle.de.

AWO Kindertagesstätte
"Regenbogen"
Glühweinstand zum
Sankt Martinsumzug
Es war ein stürmischer St. Martin! Trotz
Sturmwarnung und einsetzendem Niesel-
regen haben die fleißigen Helfer den Glüh-
weinstand der AWO Kita Regenbogen auf-
gebaut und den Verkauf der gespendeten
Kuchen, Brezeln, Muffins, Dambedeis,
Wiener Würstchen und anderen Köstlich-
keiten sowie den Ausschank von Glühwein
und Kinderpunsch in Angriff genommen.
Frei nach dem Motto "Das Wetter wird
doch hoffentlich noch ein bisschen
halten..."
Gehalten hat es zum Glück noch bis zum
Schluss - das Wetter und der Pavillon! Al-
len Widrigkeiten zumTrotz war der traditio-
nelle Glühweinstand gut besucht und so-
mit ein voller Erfolg! Wie schon in den ver-
gangenen Jahren werden mit dem Erlös
Weihnachtsgeschenke für die Kinderta-
gesstätte AWO Regenbogen finanziert. Ein
herzliches Dankeschön geht an die Eltern
und Großeltern der Kinder für ihre selbst
gebackenen Kuchen und Muffins und na-
türlich an alle Firmen, die unseren Stand
mit alljährlichen Spenden unterstützen:
"Der Backlade", die Bäckerei "Reuss", die
Kaffeerösterei Ettli für den Glühwein samt
dazugehöriger Behältnisse und dem Café
"Tiziano" für die unkomplizierte und freund-
liche "Wasserversorgung". Ein ganz be-
sonderes Dankeschön gilt Herrn Oehler,
dem Stadtwerkechef Ettlingen, der die Ak-
tion schon seit Jahren unterstützt und
sponsert. Besondere Erwähnung gebührt
dem Bäckermeister Erhard Schück aus Et-
zenrot für die wunderschönen Martinsgän-

se und der Bäckerei "Richard Nussbau-
mer" und dem Real in der Zehntwiesen-
straße für die sehr großzügigen Spenden
und ihre Unterstützung.
Alle freuen sich auf ein Wiedersehen im
nächsten Jahr - wie immer am 11. Novem-
ber zu St. Martin am Narrenbrunnen.

Vom Korn zum Brot...
so hieß die Ausstellung im Schulzentrum
Ettlingen, die die Vorschulkinder am Diens-
tag besucht haben. Hier wurde sehr an-
schaulich erklärt, wie das Getreide wächst,
welche verschiedenen Getreidearten ver-
treten sind, und wie aus den Körnern
Mehl wird.
Die Kinder konnten selbst ausprobieren,
was passiert, wenn sie die Körner zwi-
schen zwei Steinen reiben. So war für alle
verständlich erklärt, wieeine Mühle funktio-
niert. Bei einem Hörmemorie konnten alle
ihr Gehör prüfen und was auch sehr span-
nend war, die Haferflockenpresse.
Etwas eklig anzusehen waren die Schäd-
linge, die mit Lupen betrachtet werden
konnten.
Das Ganze wurde kindgerecht mit Musik
und einer netten Geschichte erklärt.
Es war ein spannender Tag.

Freier Kindergarten
Vorhang auf für St. Martin!
Tagelanger Nieselregen ließ nichts Gutes
erahnen, dennoch traf sich der Freie Kin-
dergarten am vergangenen Freitag wie ge-
plant zum St. Martin-Umzug. Begleitet von
Eltern und Erziehern zogen die Mädchen
und Jungen mit ihren bunten Laternen
durch das Horbachgebiet bis zum Kinder-
garten, wo bereits Martinsgänse und Kin-
derpunsch auf sie warteten. Eine gelunge-
ne Überraschung für die Kleinen, hatten sie
doch am Tag zuvor schon ihr Martinsfest
im Kindergarten gefeiert, sich die selbst
gebackenen Martinsbrezeln schmecken
lassen und die eigens für diesen Tag ein-
studierten Martinslieder gesungen. Höhe-
punkt des Festes war jedoch das Martins-
spiel, das die Mondgruppe vorbereitet hat-
te. Die Idee dazu kam den Kindern, nach-
dem sie im Morgenkreis das Martinslied
"Ein armer Mann" gesungen hatten. Ein
Mondkind schlug vor, dieses Lied nachzu-
spielen und sowohl die Gruppe als auch
die Erzieher stimmten begeistert zu. Im
nächsten Schritt hat sich jedes Kind seine
Rolle ausgesucht, die es im Rahmen seiner
Fähigkeiten und Neigungen umsetzen
konnte. Gemeinsam wurde überlegt, wie
die einzelnen Rollen überzeugend nachge-
spielt werden können, welche Requisiten
benötigt werden, was Körpersprache be-
deutet und wie diese bei einem Theater-
stück eingesetzt wird. Nun konnte es end-
lich losgehen mit den Proben. In einer Kiste
mit St. Martin-Utensilien wurde nach Her-
zenslust gekramt und ausprobiert. Sogar
ein echtes Schwert gab es zu bestaunen.
Nachdem jeder mit seiner Rolle vertraut
war und die Kinder die begleitenden Mu-
sikinstrumente ausgewählt hatten, musste
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nur noch die Frage nach dem Publikum
geklärt werden. Auch hier waren sich alle
einig, das Martinspiel exklusiv für die Ster-
nengruppe aufzuführen. Für die tolle Vor-
stellung bedankten sich die Sternenkinder
bei den sichtlich stolzen Mondkindern mit
dem Lied "Durch die Straße auf und nie-
der", das sie mit Handglöckchen musika-
lisch begleiteten. Zum Abschluss des The-
mas gestalten beide Gruppen in den
nächsten Tagen gemeinsam eine Großcol-
lage von St. Martin auf seinem Pferd.
Weitere Informationen gibt es im Internet
unter
www.Freier-Kindergarten-Ettlingen.de.

Begeistert probten die kleinen Darsteller für
das Martinsspiel.

Evangelischer Altenhilfe e.V.
Stephanus-Stift am Stadtgarten
Am Samstag, 20. November, um 15.30
Uhr singt der Chor "Kata-Strofe" im
Foyer
Hören Sie bekannte Schlager und Gospels
unter der Leitung von Dana Raabe. Las-
sen Sie sich anstecken, singen oder sum-
men Sie mit. Alle Musikbegeisterten sind
herzlich eingeladen.

Stenografenverein
Ettlingen e.V.
Ettlinger Vereinsmitglied
beim 22. Bundespokalschreiben des
Deutschen Stenografenbundes
Einmal im Jahr treffen sich von den Lan-
desverbänden nominierte Schreiberinnen
und Schreiber zu einem Mannschaftswett-
bewerb in Kurzschrift, Texterfassung und
Textbearbeitung/Textgestaltung, um die
besten Verbandsmannschaften zu ermit-
teln (Bundespokalschreiben).Dazu können
die Verbände in jeder Disziplin bis zu zwei
Mannschaften melden. Eine Mannschaft
besteht in der Regel aus fünf Teilnehmerin-

nen und Teilnehmern. Die vier besten Ar-
beiten werden gewertet.
Peter Erhardt vom Stenografenverein Ett-
lingen hat am 6. November dieses Jahres
am Bundespokalschreiben im niedersäch-
sischen Varel teilgenommen, allerdings in
einer Kurzschriftmannschaft mit nur drei
Schreiberinnen und Schreibern. Dadurch
war der Druck besonders groß, denn man
konnte sich keine Arbeit leisten, die in der
Wertung durchfällt. Aber alle drei Mann-
schaftsteilnehmer haben ihr Soll erfüllt und
somit erreichte die kleinste Mannschaft
den siebten und letzten Platz, da alle ande-
ren Mannschaften mit mindestens vier
Schreibern angereist waren.
Peter Erhardt, Vorsitzender des Südwest-
deutschen Stenografenverbandes, dessen
Sitz in unserer Nachbarstadt Karlsruhe ist,
freute sich dennoch über das Ergebnis und
die Tatsache, dass außer ihm wenigstens
noch zwei Schreiberinnen aus den Verei-
nen Stuttgart und Oberkirch den weiten
Weg nach Varel auf sich genommen ha-
ben. Vielleicht finden sich im nächsten Jahr
noch weitere gute Schreiber, die der süd-
westdeutsche Stenografenverband durch-
aus hat, um beim 23. Bundespokalschrei-
ben in Einbeck einen besseren Platz zu er-
reichen.

Aktuelle Kurse
Auf die folgenden Kurse aus unserem
Schulungsprogramm weisen wir geson-
dert hin:
● Sicherheit im Umgang mit Internet
und Online-Banking: Sie lernen die wich-
tigsten Sicherheitsmaßnahmen bei der
Nutzung von Internet und Online-Banking
kennen und können kompetent Sicher-
heitsvoraussetzungen nutzen. Start bei
genügend Anmeldungen.
● PC-Kurs für Senioren: Internet, E-
Mail, Schreiben: Sie erhalten grundlegen-
des Verständnis für das Arbeiten mit dem
PC und dem Internet, lernen die Grundla-
gen zum Versenden von E-Mails und die
Anwendung des Textverarbeitungspro-
gramms Word. Dienstag, 16-18.15 Uhr,
Start bei genügend Anmeldungen.
● Excel Grundkurs: Sie lernen die Aufga-
ben einer Tabellenkalkulation kennen und
können mit Grundfunktionen umgehen.
Dienstag, 18.30-20.45 Uhr, Start bei
genügend Anmeldungen.
● CorelDraw Grundkurs: Sie lernen
Grundlagen der Grafik und sind in der La-
ge, einfache Objekte, Illustrationen, Wer-
bebroschüren und -plakate zu erstellen.
Mittwoch, 18-19.30 Uhr, Start bei ge-
nügend Anmeldungen.
Bitte melden Sie sich über die Geschäfts-
stelle zu den Kursen an.

Geschäftsstelle
Montags zwischen 18.30 und 19.30 Uhr
finden Sie in der Geschäftsstelle des Ste-
nografenvereins Ettlingen in der Karl-Fried-
rich-Straße 24, eine persönliche Ansprech-
partnerin (Frau Braunke-Becker,
Tel. 07243 31212).

Siedlergemeinschaft Ettlingen
im Verband Wohneigentum
Baden-Württemberg e.V.
Am Freitag, den 19. November, findet um
19 Uhr im Gemeindesaal der Liebfrauenkir-
che in Ettlingen-West die Mitgliederver-
sammlung 2010 statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Ehrung der Verstorbenen
3. Berichte des Vorstandes
a) Tätigkeitsbericht
b) Kassenbericht
4. Bericht der Revisoren
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung des Vorstandes
7. Anträge/Verschiedenes
8. Wahl eines Wahlleiters
9. Neuwahlen des Vorstandes und eines
Revisors
10. Schlusswort des Vorsitzenden
Der Vorstand lädt hierzu alle Mitgliedsfami-
lien ein und freut sich auf rege Teilnahme
und gute Anregungen für das Jahr 2011.
Bei Interesse an einer Mitgliedschaft erhal-
ten Sie Informationen durch Rudolf Kröh-
nert, Tel. 12681 sowie zu Leistungen des
Dachverbandes auf www.verband-wohn-
eigentum.de/baden-wuerttemberg.

Kleintierzuchtverein C47
Ettlingen e.V.
Rückblick
Traditionell am 3. Oktoberwochenende
veranstaltete der Kleintierzuchtverein seine
Lokalschau in der Entenseehalle in Ettlin-
gen-West. Am Samstagmorgen wurden
die Kaninchen von Preisrichter Herrn Alwin
Frohn bewertet, der auch die Vereins- bzw.
Vereinsjugendmeister ermittelte. In Groß-
käfigen zeigten die Züchter Heinz Boch,
vom Ktzv Bruchhausen, mit je einem
Stamm Hühner der Rasse "Sebright, gold"
und "Sebright, silber" und Manfred Lorenz
"Zwergwyandotten, lachsfarbig" ihre Ge-
flügel. Margarete Schott stellt eine Voliere
mit einem "Rosella-Pärchen" zur Schau
und Monika Rohrer eine Familie "Zwergen-
ten wildfarbig". Der Brieftaubenverein "Hei-
matliebe" war mit 8 schönen Brieftauben
ihres Jugendmitglieds Tatiana Schwald
vertreten. Diese gefiederten Tiere wurden
aufgrund der geringen Anzahl nicht durch
einen Preisrichter bewertet. Bereichert
wurde die Schau durch eine Tombola.
Begrüßen konnte der 1. Vs am späten
Samstagnachmittag den Landtagsabge-
ordneten Werner Raab, der schon des Öf-
teren Besucher unseres Vereins war. Am
Samstagabend schließlich fanden die Eh-
rungen der Vereins- bzw. der Vereinsju-
gendmeister statt. Begrüßen konnte der 1.
Vs zahlreiche Besucher aus nah und fern
sowie etliche Ettlinger und auswärtige Ver-
einsmitglieder der Sparten Kleintierzucht-,
Musik-, Faschings- und Sportfreundenetc.
Die Kreistagsabgeordnete Frau Grether er-


